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Telegraphische Depesche
Wiesbaden 26 April Se Majestät der Kaiser

unternahm auch gestern eine Spazierfahrt und wohnte am
Abend der Vorstellung im königlichen Hoftheater bei Heute
wurden von Sr Majestät die hier anwesenden Beamten des
auswärtigen Amtes und des Militärkabinets zum Vortrag
empfangen Zum Besuch Sr Majestät ist heute der Groß
herzog von Hessen hier eingetroffen derselbe reist schon Nach
mittags wieder nach Darmstadt zurück

Köln 27 April Die Direktion der Köln Mindener
Eisenbahn hat dem Eisenbahnkommissariate angezeigt daß
der Rechnungsabschluß pro 1878 eine Dividende von 6
Prozent ergeben hat

Mberfeld 26 April Der Elberfelder Zeitung
zufolge beträgt die Dividende der Bergisch Märkischen Eisen
bahn 4 pCt

Nürnberg 27 April Die hiesige Stadtgemeinde
hat beschlossen anläßlich der Feier der goldenen Hochzeit
Ihrer Majestäten des Kaisers und der Kaiserin eine Stif
tung im Betrage von 6000 zu errichten Dieselbe soll
den Namen Kaiser Wilhelm und Kaiserin Augusta goldene
Hochzeit Stiftung führen Der Zweck derselben ist eltern
losen Kindern Unterkunft Verpflegung Erziehung und Un
terricht zu gewähren Kinder von Militärs oder im Felde
gefallenen Reservisten und Landwehrleuten erhalten den
Vorzug

Wien 26 April Der Handelsminister hat im Ab
geordnetenhaus die Erklärung abgegeben daß die Verhand
lungen mit Serbien demnächst beginnen würden jedoch habe
Oesterreich als der stärkere Theil keine Veranlassung dazu
zu drängen Die beiderseitigen Regierungen hätten sich
dahin geeinigt den legislativen Versammlungen im Herbste

die Entwürfe zu einer Einbeziehung Bosniens und der
Herzegowina in das Zollgebiet sowie die Entwürfe bezüglich
dcr Aufhebung der Zollausschlüsse mit Ausnahme von Trieft
und Fiume vorzulegen Gegen die Türkei würden schon
jetzt Zolllinien errichtet

Die gestrige Soirse bei dem Grafen Andrassy an
läßlich der silbernen Hochzeit des Kaisers war äußerst glän
zend Die Auffahrt der Gäste zu derselben dauerte zwei

L o u u y
Novelle von Ernst Lothar

Fortsetzung

Und du enthieltest ihn mir vor du unterschlugst ihn
Mama

Ich that was ich für gut hielt denn die vertrauliche
Korrespondenz meiner Tochter mit einem Zeitungsschreiber
gehilfen konnte mir unmöglich behagen

Und dennoch wolltest du diesem Zeitungsschreibergehil
sen zumuthen seine Stelle aufzugeben und die weite Reise
über den Ozean zu machen um dir in deiner Verlegenheit
beizustehen

Ich würde es natürlich nicht umsonst verlangt son
dern ihm Reisekosten und Zeitversäumuiß reichlich bezahlt
haben

Bezahlt und immer wieder bezahlt I rief Lonny
flammenden Auges Wenn ich nur dieses entsetzliche Wort
in diesem entsetzlichen Sinne nicht mehr zu hören bekäme
Glaubst du denn Walter mit den elenden paar hundert
Thalern die er in unserm Hause erworben für alle Zeit
den Knechtsstempel aufgedrückt zu haben Hat nicht auch
Papa dem Staate um Sold gedient hat nicht Großpapa
seine Wolle und sein Getreide verkauft läßt sich nicht Tante

k Mimi in ihrem adligen Stift sogar für ihr vornehmes
Nichtsthun hvnoriren Keinem von diesen würdest du zu
gemuthet haben sich auch einen Freundschaftsdienst mit
schnödem Gelde bezahlen zu lassen Aber den Mann der
geistigen Arbeit den Lehrer den du deine Kinder vertrautest
ihn glaubst du für jedes Opfer wie einen gemeinen Tage
löhner abfinden zu können Entwürdigst du dadurch nicht
dich selbst und deinen Stand auf den du so stolz bist und
welcher an Einsicht und Bildung hinter anderen Ständen
mindestens nicht zurückstehen sollte

Die Generalin hatte ihrer Tochter mit steigender Ver
wunderung zugehört

Mäßige deine Sprache, sagte sie jetzt und ver
giß nicht mit wem du redest Ich will nicht fragen woher
du diese überspannten Ansichten hast denn ich kann mir die

Stunden Der Kaiser erschien um 10 Uhr und wohnte
dem Feste eine Stunde bei Anwesend waren unter vielen
Anderen noch die Erzherzöge Wrinz Leopold von Bayern
Gras Schuwaloff die Minister zahlreiche Mitglieder des
diplomatischen Korps Vertreter der Aristokratie und viele
Mitglieder von Deputationen

Meldungen der Polit Korresp Aus Bukarest
Rumänien verlangt daß die Frage betreffend das Fort
Arab Tabia noch vor dem Abmarsch der russischen Truppen
zur Lösung gelange um Zerwürfnissen zwischen Bulgarien
und Rumänien vorzubeugen Aus Belgrad Die Pforte
hat Sermet Effendi zum außerordentlichen Gesandten bei
der serbischen Regierung ernannt Von Seiten Italiens ist
Major Velini zum Delegirten bei der Kommission für die
Regulirung der serbisch türkischen Grenze ernannt

Wien 27 April Die Festlichkeiten zu Ehren der
silbernen Hochzeit des Kaisers und der Kaiserin sind mit
dem heute bei günstigster Witterung abgehaltenen Festzuge
abgeschlossen worden Auf dem Festplatze waren heute
früh alle Tribünen dicht mit Zuschauern gefüllt in den
Säulenhallen links und rechts von dem Kaiserzelte hatten
die Staatswürdenträger das diplomatische Korps und die
Generalität Platz genommen In dem Zelte selber befanden
sich die Mitglieder des kaiserlichen Hauses Um 11 Uhr
erschienen der Kaiser und die Kaiserin Der Bürgermeister
hielt die Festansprache welche von dem Kaiser in der huld
vollsten Weise erwidert wurde Nachdem die Festhymne
durch den Wiener Männer Gesangverein gesungen worden
war zogen die einzelnen Gruppen des Festzuges in pro
grammmäßiger Weise und unter fortwährendem stürmischen
Hochrufen an den Majestäten vorüber Die überaus zahl
reiche Volksmenge welche zum Theil schon am frühesten
Morgen herbeigeströmt war applaudirte den prächtig kostü
mirten malerischen Gruppen des Festzuges aus das Lebhaf
teste Das Fest erreichte um I Vs Uhr sein Ende und ver
lief in voller Ordnung ohne irgend welchen Unfall

Bukarest 25 April Man legt hier den von den
Zeitungen gebrachten Nachrichten übe die Kandidatur Aleko
Paschas für den bulgarischen Fürstenthron gar keine Bedeu
tung bei während die Wahl des Prinzen von Battenberg
zum Fürsten von Bulgarien als unzweifelhaft angesehen wird

Paris 27 April Unterrichteterseits wird bestätigt
daß gestern eine gemeinsame Note Frankreichs und Englands
an den Khedive abgegangen ist worin derselbe aufgefordert
wird gemäß den von ihm eingegangenen Verpflichtungen
englische und französische Minister zu ernennen bezüglich
deren ohne die Zustimmung Englands und Frankreichs ein
Wechsel nicht werde eintreten können

Das Journal des Debats bestätigt das bezüglich
der eghptischen Frage ein vollkommenes Einvernehmen zwischen

Frankreich und England hergestellt worden sei Das Blatt
fügt hinzu die beiden Kabinete hätten eine Depesche nach
Konstantinopel gesandt in welcher sie Akt nehmen von dem
Anerbieten der Pforte den Khedive abzusetzen Gleichzeitig
hätten beide Kabinete dem Khedive ihre Absicht zu erkennen
gegeben sich volle Aktionsfreiheit vorzubehalten gegenüber der
Verletzung der mit Frankreich und England eingegangenen
Verpflichtungen seitens des Khedive

Brüssel 26 April Der Etoile Belge bestätigt die
Nachricht des Journals Nouvelles du jour bezüglich des
Briefwechsels zwischen dem Könige und dem Papste und fügt
hinzu gerüchtweise verlaute der Papst habe dem Könige
geschrieben daß er den Kampf der Bischöfe gegen das Unter
richts Gesetz mißbillige und den Katholiken gestatte sich letz
terem zu unterwerfen Siehe Depesche aus Rom

London 26 April Der Strike der Kohlengruben
arbeiter in Durham ist als beendet anzusehen Die Arbei
ten werden am nächsten Dienstag beinahe in sämmtlichen
Kohlengruben wieder aufgenommen werden Die Königin
Victoria ist heute Nachmittag hier wieder eingetroffen

Der deutsche Kommissar für die australische Aus
stellung Prof Reuleaux wohnte gestern einer Sitzung des
Londoner Comites für die Ausstellung in Sidneh bei

Dem Standard zufolge ist das Pacistc Geschwa
der beordert zum Schutze der britischen Interessen an der
Küste von Peru zu kreuzen In einem Briefe der

Times aus Alexandrien wird hervorgehoben die egyptische
Frage sei in dem berliner Vertrage ausdrücklich reservirt
worden Frankreich und England würden es deshalb schwierig
finden Zwangsmaßregeln ohne vorgängige Befragung der
übrigen Signatarmächte zu ergreifen

Petersburg 26 April Der Generalgouverneur
Gurko wird auf einige Tage die Stadt verlassen da er
ganz unerwartet hierher berufen und unvorbereitet nach hier
gekommen Erst nach seiner Rückkehr vom Lande wo seine
Familie geblieben ist wird er die Ausführung der ihm ge
stellten Ausgabe voll übernehmen Er hat bis jetzt durch
die gleich am ersten Tage erlassenen Verordnungen in Be
zug auf die Hauswächter und den Waffenbesitz die sich in
der Ausführung befinden seinen Amtsantritt konstatirt
Die frühere Nachricht der Nowoje Wremja daß unter
dem Vorsitz des Domänenministers Walujesi eine Kommission
zur Berathung von außerordentlichen Maßregeln niedergesetzt
sei ist inkorrekt Das Projekt zur Errichtung der proviso
rischen Generalgouverneurstellen hat dem Ministercomits
vorgelegen

Petersburg 27 April Wie die Nowoje Wremja
wissen will wird in hiesigen kompetenten Kreisen behauptet
der Hauptzweck der außerordentlichen chinesischen Mission
sei vollständig mißlungen Die Unterhandlungen über die

Quelle ebenfalls denken Wenn aber Herr Walter das in
ihn gesetzte Vertrauen dadurch zu rechtfertigen glaubte daß
er dich lehrte dem nivellirenden Zeitgeiste entsprechend auch
die schuldige Ehrerbietung gegen deine Eltern aus den Augen
zu setzen

Das hat er niemals gethan, unterbrach sie Lonny
sich gewaltsam wieder fassend Es war meine eigne Erreg
barkeit die mich über die Schranken hinwegriß Vergieb
wenn ich dich verletzt habe

Die Besprechung mit dem Rechtsanwalt fand am fol
genden Tage statt Dank der Warnung Lonnys hiek die
Gräfin jedes beleidigende Wort zurück Hoch aufgerichtet in
ihrem prunkvollen Armsessel mit dem vergoldeten Familien
wappen sitzend den Lonny einst scherzend den Königsstuhl
genannt hatte hörte sie schweigend dem geschäftlichen Be
richte zu

Da sie sich danach der Thatsache nicht länger ver
schließen konnte daß ihre Verhältnisse eine gänzliche Ver
änderung ihrer Lebensweise bedingten so ermächtigte sie den
Anwalt ihren Haushalt aufzulösen die Dienerschaft mit
Ausnahme der Kammerjungfer zu entlassen und den größten
Theil ihres Mobilars meistbietend zu verkaufen

Selbstverständlich sollten diese unangenehmen Geschäfte
erst in ihrer Abwesenheit vor sich gehen Sie beabsichtigte
gegen Ende des Monats einen Aufenthalt in einem nahe
gelegenen Kurorte zunehmen wohin der Anwalt nach Ab
wickelung derselben zur Rechnungsablegung kommen sollte
Erst dann wollte sie sich zur Wahl eines neuen Wohnortes
entschließen da sie in B nicht unter so veränderten Ver
hältnissen zu bleiben gedachte es sei denn daß ein noch
immer heimlich erhofftes Ereigniß eine Aenderung ihrer
Pläne herbeiführte

Mit diesem Ereigniß meinte sie Lonnys Verlobung mit
Graf Lorch Zwar war es ihr auffällig daß derselbe sich
seit dem Tode des Generals sichtlich zurückgehalten hatte doch
konnte dies in Rücksicht auf die erste Trauerzeit geschehen
sein Nun aber war kein Grund mehr zur Zögerung Sie
hoffte von Tag zu Tag daß er sich erklären würde Aber
Tag um Tag verging ohne daß ihres Herzens Wunsch
sich erfüllte Endlich war der Tag ihrer Abreise da

Tief verstimmt saß die Gräfin mit Lonny an ihrem
eleganten Theetisch den zum letzten mal der reichbetreßte
Kammerdiener servirt hatte

Da wurde ihr ein parfümirtes Billet mit dem Mono
gramm und den Schriftzügen des Grafen gebracht

Endlich rief sie mit einem Seufzer der Erleichterung
indem sie das Kouvert begierig öffnete

Aber schon beim Lesen der ersten Zeilen umwölkte sich
ihre Stirn ihre Zähne begannen heftig an der Unterlippe
zu nagen mit dem Ausdruck tiefster Entrüstung schleuderte
sie endlich das Schreiben von sich

Worte nichts als Worte leere Redensarten des
Bedauerns über unser Scheiden des Dankes für die Güte
und Gastlichkeit die er in unserm Hause genossen Schließ
lich der Wunsch daß es uns wohl ergehen möge den er
leider wegen eines unaufschiebbaren Ausfluges nicht mehr
mündlich ausdrücken könne Da lies selbst Lonny und
sieh wie ein Schurke sich windet wenn es gilt seine Freunde
in der Noth zu verlassen

Die kalte Frau hatte selten so heftig gesprochen Der
Zorn über den von einem Standesgenossen an ihr verübten
Verrath drohte sie fast zu ersticken Lonny trat leise an sie
heran und legte beschwichtigend den Arm um ihre Schultern

O Mama die Nachricht die dich so gekränkt ist mir
eine große Befreiung, sagte sie mit bebender Stimme

Mein Herz war schwach und zweifelnd und ich würde viel
leicht nicht den Muth gehabt haben den Grafen zurückzu
weisen Nun er mich so leichten Kaufes aufgiebt fühle ich
mich plötzlich wie von einem ängstigenden Zwiespalt erlöst
wie erwacht aus einem schwülen Traume Gottlob daß es
so gekommen I Denn denke nur Mama wie entsetzlich un
glücklich ich geworden wäre wenn ich mich durch einen be
klagenswerthen Irrthum meiner Gefühle hätte verleiten las
sen einem im Grunde ungeliebten wohl gar unwürdigen
Manne die Hand zu reichen

Und was wird nun dein Loos sein fragte die Ge
neralin beinah höhnisch das einer armen herabgekommenen
Komtesse Denn daß wir so gut wie ruinirt sind unter
liegt keinem Zweifel mehr

Ei wir wollen uns schon einrichten Mama, erwi



Abtretung von Kuldscha seien durch die kategorische Erklärung
der russischen Regierung daß Kuldscha weder jetzt noch
später abgetreten werden würde aufgehoben worden

Eine Verordnung für die Garde und die Truppen
des Petersburger Militärbezirks bestimmt daß das Militär
von den in seinem Besitze befindlichen Waffeuvorräthen den
betreffenden Behörden umgehende Meldung zu machen hat
ähnlich wie dies kürzlich für das Civil vorgeschrieben wurde

Moskau 26 April Der Personenverkehr auf der
Eisenbahnlinie Moskau Brest welcher in Folge des Hoch
wassers unterbrochen war soll morgen wieder eröffnet wer
den Der Güterverkehr aus dieser Linie soll spätestens bis
zum 30 d wieder eröffnet werden

Konstantinopel 26 April Gerüchtweise verlautet
viele bosnische Notabeln hätten die Absicht Bosnien zu ver
lassen und hätten von der Pforte Ländereien zur Ansiedelung
verlangt 4 Bataillone sind nach Kossovo abgegangen

Kairo 26 April Nach einer amtlichen Mittheilung
ist das Geld zur Zahlung des fälligen Coupons der Anleihe
von 1864 und zur Amortisirung dieser Anleihe sowie zur
Zahlung des fälligen Coupons der uuifizirten Schuld bereit

Berlin 27 April
Gewisse Aeußerungen des Herrn Ernst Renan

gegen Deutschland bei seiner Ausnahme in die Akademie
haben eine sehr schlagende Erwiderung in dem Bericht der
Revue des deux Mondes über eben diese Aufnahme ge

sunden In diesem Bericht heißt es Renan habe einer be
nachbarten Nation ihr pedantisches Wissen ihre freudlose
Literatur ihre übellaunige Politik ihre Edelleute ohne Höf
lichkeit ihre Generale ohne sonore Worte vorgeworfen Wir
fürchten, heißt es dann weiter Herr Renan hat mehr
gesagt als er verantworten kann und daß er sich selbst da
für bestrafen wollte früher Deutschland allzusehr geliebt
und gerühmt zu haben O Gottl wie viel Unheil haben
uns die sonoren Worte gebracht und wie nützlich und empfeh
lenswert sind die Generale die sich auf s Schweigen ver
stehen Man soll seinen Gegner nicht verkleinern man
dient sich selber am besten wenn man denselben gerecht
beurtheilt

Nur sehr wenige Abgeordnete sind bis jetzt nach
der Hauptstadt wieder zurückgekehrt Auch von denen die
in Berlin selbst ihren Wohnort haben verweilen noch viele
auswärts Der Abg Wiudthorst Meppen der die schwere
Aufgabe hat in dem gegenwärtigen für seine Partei ent
scheidenden Momente deren Taktik im Großen wie im Ein
zelnen zu regeln fehlt noch Er wird am morgenden Tage
hier erwartet Vielfach wird übrigens gezweifelt ob am
Montag das Haus eine beschlußfähige Anzahl von Abgeord
neten versammelt sehen wird Die Tagesordnung enthält
keine Gegenstände von hervorragender Wichtigkeit und auch
die nächstfolgenden beiden Tage dürften kaum den Beginn
der großen Generaldebatten über die Zoll und Steuerfrage
bringen Um so wichtiger ist aber die Gegenwart möglichst
sämmtlicher Mitglieder des Reichstages in Berlin da die
Vorverhandlungen über jene große Frage in den Fraktionen
sofort beginnen müssen wenn anders die Generaldebatte
überhaupt noch im Laufe der nächsten Woche stattfinden und
zu den nothwendigen Beschlüssen über die geschäftliche Be
handlung der Regierungsvorlagen führen soll Neben den
Fraktionen die ja fast sämmtlich den wirthschaftlichen Vor
lagen gegenüber uneinig und in zwei wenn nicht mehr Lager
gespalten erscheinen werden aber auch die ohne Rücksicht auf
den Fraktionsverband zusammentretenden wirthschaftlichen
Gruppen unter sich tagen und berathen wollen so daß in
der That soll nicht kostbare Zeit vergeudet werden die An
kunft der Abgeordneten aus allen Lagern auf das Drin
gendste zu wünschen ist Was das Centrum anlangt dessen

derte Lonny tröstend Es bleibt uns ja immer noch eine
wenn auch bescheidene so doch sichere und nicht zu verach
tende Einnahme Und langt dieselbe nicht nun so werde
ich mir angelegen sein lassen sie aus eigner Kraft zu ver
größern

Die Generalin zuckte verächtich die Achseln
Ich möchte wohl wissen auf welche Weise du das

anfangen wolltest
Aber Mama erinnerst du dich denn nicht welche

Bewunderung mein Deutsches Waldmärchen im vergan
genen Winter in unsern Kreisen erregte Des Pinsels
eines Begas oder Henneberg würdig nannte es sogar unser
kunstsinniger Oberst Wenn ich nun auch das Nothwendige
von diesen Urtheilen abrechne so bleibt doch vielleicht einiges
Gute an meinem Talent und wenn du dich entschließen
könntest zu unserm künftigen Domizil einen größeren Ort
zu wählen etwa Berlin wo gegenwärtig das Kunstleben in
höchster Blüthe steht so

Niemals unterbrach die Generalin sie entschieden
Ich habe in Berlin noch Bekannte aus jener Zeit wo ich

auf der Höhe des Glücks mit deinem Vater dort lebte und
ertrüge es nicht mich ihnen unter so veränderten Verhält
nissen zu zeigen

So laß uns nach D ziehen Meines Wissens
kennst du dort niemand Keine Seele

Vortrefflich So können wir ganz zurückgezogen dort
leben Ich finde Gelegenheit mich in der Malerei auszu
bilden später meine Arbeiten zu verwerthen

Deine Arbeiten verwerthen wiederholte die Genera
lin Lonny fast entsetzt anstarrend Verstehe ich recht du
du wolltest für Geld Bilder malen

Warum nicht liebe Mama Wenn sich nur Käu
fer für meine Kunstwerke finden Es liegt weder etwas
Entehrendes noch Ungewöhnliches darin Hunderte von hin
terlassenen Töchtern hoher Beamten und Offiziere sehen sich
genöthigt mit minder vornehmer Arbeit ihr Brot zu ver
dienen

Aber ich würde es niemals dulden daß du dich den
selben zugeselltest Lieber möchte ich dich todt als in solcher
Erniedrigung sehen

Votum ja in vieler Beziehung ausschlaggebend und deshalb
von ganz besonderer Verantwortlichkeit für den einzelnen
Abgeordneten sein wird so wird seine Stellung in der Frage
der Erhaltung des dem Reichstage bisher faktisch zustehenden
theilweisen Steuerbewilligungsrechtes von besonderer Wichtig
keit sein Daß es fast ausnahmslos für das Zollprogramm
des Kanzlers gewonnen ist weiß man

Gegenwärtig hat sich das Gerücht verbreitet daß
eine wesentliche Erhöhung des Militäretats auf Grund einer
beabsichtigten Vermehrung der Artillerie zu erwarten
wäre Im Anschluß daran wird weiter ausgeführt daß
fachmännische Kreise sich schon seit längerer Zeit rückhaltslos
darüber ausgesprochen hätten die Überlegenheit der fran
zösischen Artillerie mache für uns ebenfalls größere Anstren
gungen auf dem Gebiete dieser Waffengattung nothwendig
Eingeholte Informationen nach dieser Richtung hin geben
jedoch dieser Nachricht eine ganz andere Gestalt Dem zu
folge ist allerdings eine Vermehrung der Artillerie in Auf
sicht genommen jedoch nicht allgemein über die ganze deutsche
Armee in gleichmäßiger Weise sondern nur dahin daß das
im Ganzen noch in der Entwicklung begriffene 15 Armee
korps welches bisher nur ein Feld Artillerieregiment besaß
nunmehr gleich den meisten übrigen deutschen Armeekorps
mit einem zweiten solchen versehen werden soll Auch
hinsichtlich der angeführten Ueberlegenheit der französischen
Artillerie scheinen die Ansichten der Fachleute weit auseinan
der zu gehen Im Gegensatze zu der obigen Angabe wird
von zuständiger Seite erklärt daß die angebliche Ueberlegen
heit der französischen Artillerie sich nur auf den Mannschafts
bestand beziehen könne Durch die schlimmen Erfahrungen des
letzten Krieges belehrt ist in Frankreich der Mannschafts
bestand bei der Artillerie über den hiesigen hinaus vermehrt
worden Auf der anderen Seite jedoch ist es durch die
Erfahrungen im Feldzuge von 1870 1871 klar geworden
daß der französische Artillerist qualitativ hinter dem deutschen
beträchtlich zurücksteht Was die weitere Schlußfolgerung
in der oben angegebenen Mittheilung anlangt daß der geh
Kommerzienrath Krupp in letzter Zeit mit viel militärischen
Autoritäten verkehrt und soeben eine Audienz beim Kaiser
gehabt habe so muß bemerkt werden daß Herr Krupp un
unterbrochen mit den Spitzen der Armee verkehrt und daß
er bei seiner häufigen Anwesenheit in Berlin regelmäßig
und zu wiederholten Malen vom Kaiser empfangen wird

Magd Z
Von allen Seiten wird jetzt behauptet daß veran

laßt durch das neuliche Attentat Kaiser Alexander dem
Grafen Schnwaloff die besondere Misston ertheilt habe ge
legentlich seiner Rückreise nach London bei den Regierungen
Oesterreichs und Frankreichs umfassende und wirksame Maß

regeln gegen die Umsturzparteien in Vorschlag zu bringen
da sich die bisher isolirt gehandhabten Abwehrmittel durch
aus nicht zweckentsprechend erwiesen hätten Von russischer
Seite wird freilich versichert die Reise des Grafen Schu
waloff über Wien nach London sei auf den besonderen
Wunsch des Grafen erfolgt der vor seiner Rückkehr nach
London über die Intentionen der leitenden österreichisch unga
rischen Staatsmänner Orientirnng gewinnen wollte

Wien 26 April Bei dem gestrigen Souper zu
Ehren sämmtlicher anwesender Handelskammer Präsidenten

sprach Minister Chlnmecki sich dahin aus Das künftige
Parlament werde vorwiegend wirthschaftliche Aufgaben haben
wozu es der Unterstützung der Handelskammern bedürfe
Die Situation Oesterreichs sei die denkbar günstigste dem
österreichischen Parlamente gebühre das Verdienst der In
auguration einer Schutzzollpolitik Die Regierung sehe es
als ihre Pflicht an Deutschlands zollpolitischen Bestrebungen
gegenüber auf das Entschiedenste Stellung zu nehmen

Rom 26 April Osservatore Romano dementirt den

Ein Diener trat ein und überbrachte abermals einen
Brief diesmal für die Komtesse Derselbe sah recht feier
lich aus ein großes Konvert mit schön ausgedrücktem
Siegel die Adresse von fester Männerhand geschrieben
Lonny las und ihre Augen wurden feucht

Ein Heirathsantrag von dem Rittmeister von Leh
feld, sagte sie der Mutter das Schreiben reichend

Das ist in der That ein unerwartetes Glück, er
widerte diese sich sichtlich belebend Ein Glück welches du
in unsern jetzigen Verhältnissen nicht hoch genug anschlagen
kannst

Du warst der Werbung des Rittmeisters früher nicht
besonders hold Mama

Natürlich weil du damals höhere Ansprüche machen
konntest Heute sage ich entschieden nimm den Antrag an
Der Rittmeister ist in auskömmlicher Lage und wenn auch
weder Freiherr noch Graf doch aus einer alten angesehenen
Familie

Er ist vor allen Dingen ein braver achtungswerther
Mann dem ein Mädchen welchem er die Ehre anthut sie
zu seiner Frau zu begehren die volle rückhaltlose Hingebung
ihres Herzens schuldig ist rief Lonny in warmer Erregung

Da ich ihm jedoch mein Herz nicht zu geben vermag werde
ich ihm auch nicht das bittere Unrecht anthun ihn ohne
Liebe zu heirathen

Lächerlich Er ist ein viel zu verständiger Mann um
in seinen Jahren und mit seinem Aeußern von einem schönen
jungen Mädchen eine leidenschaftliche Liebe zu verlangen

Möglich Mama der Ton seines Briefes hat in der
That etwas Väterliches Aber ich selbst sie erröthete
plötzlich tief und ihre Stimme nahm einen ungewohnt leisen
vibrirenden Klang an ich selbst habe wärmeres Blut
und heißeres Verlangen als daß eine Liebe wie zwischen
Vater und Tochter mir genügen könnte

Walter rief die Gräfin schneidend und wie von
einem Blitzstrahl erleuchtet So soll der Widerwille den
ich stets gegen diesen Menschen empfand und mir in meiner
Arglosigkeit zuweilen sogar zum Vorwurf machte sich den
noch als gerechtfertigt erweisen Ja gestehe es nur Lonny
er er allein der Gedanke an ihn wenn dieser

Briefwechsel des Königs von Belgien mit dem Papst wegen
der Unterrichtsgesetze

Literarisches
Jllustrirte Jagdzeitung Organ für Jagd

Fischerei und Naturkunde Herausgegeben vom k Ober
förster H Nitzsche 6 Jahrgang Nr 14 enthält Zur
Krankheit der Hunde von E v Wolsersdorff Ein drei
läufiger Hinterlader von E v Reichenbach Ueber Treib
spiegel von Allmann Geschichten am Jagd Frühstücks
feuer von Grünbart Balzender Auerhahn Bild vom
Thiermaler Weinberger Als Anhang dazu erschien
Biographie des Vice Oberjägermeister R von Meyerinck mit
Portrait 75 Verlag von Schmidt und Günther in
Leipzig Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen
Bestellungen an

Ans Halle und Umgegend
Die Lebens Penfions und Leibrenten Ber

sicherungs Gesellschast IS iu Halle a/S welche
im Juli d I 25 Jahre besteht hat am 26 April ihre
ordentliche Generalversammlung abgehalten Nach dem aus
gegebenen vierundzwanzigsten Geschäftsberichte war das Jah
resergebniß ein günstiges Der Ueberschuß der gesammten
9 733 067 betragenden VetivL über diekussiva beträgt
304 491 und es waren am I Januar 1879 außerdem
zur Vertheilung an die dividendenberechtigten Versicherten
Ueberschüsse der Vorjahre im Betrage von 938113
im Ganzen also 1 198 454 vorhanden Die Dividende
auf die dem Jahre 1875 angehörenden Prämien wird sta
tutgemäß nach dem Durchschnitt der letzten vier durchweg
günstigen Geschäftsjahre verrechnet im Jahre 1880 wieder
20 /o der Jahresprämien betragen

Im Einzelnen entnehmen wir dem Jahresberichte daß
im Jahre 1878 2888 Anträge auf 6 223 650 Ver
sicherungssumme zu erledigen waren Es wurden 2475 Ver
sicherungen auf 5133650 und 10 Renten Versicherun
gen auf 5308 jährliche Rente neu abgeschlossen Am
Schlüsse des Jahres waren 55 190 Versicherungen auf
51108 641 Kapital und 26 089 Rente in Kraft
Die Slerbefälle unter den auf den Todesfall Versicherten
betrafen 1238 Personen und 887 677 Kapital Sie
blieben um 10166 unter der rechnungsmäßigen Summe

Die Prämien Einnahme stieg auf 1835792 die
Zinsen Einnahme auf 394497 bei 5,05 Procent Durch
schnittszinsfuß und die Prämien Reserve erhöhte sich um
553 184 betrug also Ultimo 1878 7 756 241
Der Betrag der in pupillarisch sicheren Hypotheken angeleg

ten Kapitalien stieg um 632239 und erreichte
7 351470

Der Sicherheitsfonds ist um 30 449 erhöht und
beträgt 194 869 Der Fonds der bei der läuua,
seit bald sechs Jahren bestehenden Beamten Pensions Kasse

ist auf 13 470 angewachsen
Jm Uebrigen verweisen wir auf die im Jnseratentheile

abgedruckte Bilanz
Die General Versammlung in welcher 23 Mitglieder

der läuug anwesend und 76 auswärtige durch Vollmachten
vertreten waren wurde von dem Vorsitzenden Herrn Ober
bürgermeister von Voß eröffnet Demnächst wurde der
Rechenschaftsbericht durchgegangen und der Verwaltung von
der General Versammlung Entlastung ertheilt Bei den
Wahlen für den Verwaltuugsrath wurden die statutgemäß
ausscheidenden Herren W Ulrich und Direktor R Rie
del wiedergewählt

Demnächst schloß der Herr Vorsitzende die General
Versammlung

nicht wäre so würdest du dem Rittmeister deine Hand nicht
verweigern

Und wenn dem so wäre Mama
So würde ich den elenden Wicht aufs tiefste ver

achten der sich nicht scheute das in ihn gesetzte Vertrauen
zu mißbrauchen einem unerfahrenen jungen Mädchen mit
demokratischen Ideen den Kopf zu verwirren ihm hinter der
Eltern Rücken von Liebe zu sprechen von einer Liebe die in
diesem Falle gradezu eine Schande ist

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Schill und Napoleon Der Major v Schill

hatte vor der Belagerung von Kolberg von den Franzosen vier
schöne Pferde erbeutet die für den Kaiser Napoleon bestimmt
waren Napoleon bot ihm schriftlich pro Pferd 1000 Thaler
Vergütigung adressirte aber An den Räuberhauptmann Schill
Der wackere Major antwortete

Mein Herr Bruder
Daß ich Ihnen vier Pferde genommen macht mir um so

mehr Vergnügen da ich aus Ihrem Briefe ersehe daß Sie
einen hohen Werth darauf scheu Gegen die angebotenen 1000
Thaler kann ich sie nicht zurückgeben Wollen Sie aber die
vier Pferde welche Sie vom Brandenburger Thor in Berlin
weggestohlen haben zurückgeben so stehen die Ihren unentgelt

lich zu Diensten SchillJubiläums Logik An einen kleineren Theater
Direktor wandte sich vor einigen Tagen eines seiner Mitglieder
mit dem Ersuchen ihm bei Gelegenheit seines bevorstehenden
sünsuudzwanzigjährigen Künstler Jubiläums eine Benefizvorstellung

zu gewähren Sehr gern würde ich Ihren Wunsch erfüllen,
entgegnete der Bühnenleiter allein wie ich bestimmt weiß
haben Sie Ihr süusundzwanzigjähriges Künstler Jubiläum vor
drei Jahren bereits in Finsterwalde und im vergangenen Jahre
nochmals in Wittenberge gefeiert Der Mime ohne sich
durch diesen Vorwurf im Geringsten beirren zu lassen entgegnete

seinem Chef mit Pathos Erlauben Sie Herr Direktor Ein
fünfundzwanzigjähriges Künstler Jubiläum ist ein so außerordent
liches Ereignih daß man es nie oft genug feiern kann
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nisr der besten Marken
offerirt pr F 50

Zu morgen empfiehlt koscheres Rinds
Hammels und Kalbfleisch

Fleischgeschäft Königstraße 19

Alle Selten Mdmrst
Dienstag den 29 d M früh 7 Uhr gute
Schlackwurst a M i Roth u Leber
wurst so Schwartenwurst so 4 im
Gasthof zum Schwan große Steinstraße 51

Landfleischer

Brachftedt

Viieti
Freitag den 2 Mai c versteigere ich

gr Rittergasse 9 Roseubaum
Bormittags 1V Vs Uhr

1 Faß Roth und 1 Faß Weißwein u 200
Flaschen div Weißweine

d Nachmittags 1 Uhr
verschied Möbel gute Herren Kleidungsstücke

und Wäsche Porzellan und Glasgeschirr
1 Ladentisch 1 Regal 1 silb Chlindernhr
Posamentenwaaren u s w

JA Auct Comm
Neue Zither veränderungshalber billig zu

verkaufen Fleischergasse 29
Fette Schweine stehen zum Verkauf

kl Sandberg 16 part
Ein starker Zughund zu verkaufen

gr Steinstraße 47

Haus Verkauf
Ein n Grundst m schön Laden Werkst

Gart Hof Neumarkt ist mit 2000 H An
zahlung billig zu ver Näheres in der Exp

Gardinen in Zwirn Mull u Tüll billige
Preise kl Brauhausgasse 21 I

Eine Parthie

Singer und W W, beste Fabrikate sind mir
von einer Fabrik ersten Ranges zum baldigen
Verkauf übergeben

Ich gebe dieselben unter den
gewöhnlichen Preisen ab und mache auf diese

Gelegenheit
hiermit aufmerksam

Alter Markt IS I
Ein eiserner Heizofen mit Röhre zu ver

kaufen Strohhofspitze 25 I l
Für 13 H ein gutes neues Deckbett

Unterbett und Kopfkiffen verkauft
Schmeerstr 21 2 Tr Eingang Kuhgasse
Kleiderschrank Kiichenschrank Tische

Stühle verkauft billig kl Schlamm 10 p
Einen Futterkasten verk Gartengasse 4
Ca 15 Ctr blaue und weiße

Saatkartoffeln beste Qualität
sind noch abzulassen 5 Ctr 2,25

an der Raffinerie 8 g

Nacht und Morgenhauben Stück
50 Pfg empfiehlt als sehr solid und
praktisch

Will HVitlt Leipzigerftr 92

Mansfelder Knackwürste
Brannschw Mett u Leverwurft
hochrothe Apfelsinen empfingen fr Sendung

kl Steinstraße
Ein Kinderwagen zum Ziehen und eine

Siige billig zu verkaufen Leipzigerftr 34 I
Kanarienweibchen gr Heckbauer ver

kauft Schmeil Weidenplan 8
Eine neue Schuhmacher Nähmaschine

billig zu verkaufen Näheres bei
W Schmeil Weidenplan 8

Ein Schreibsekretair und ein Kleider
schrank alt sind billig zu verkaufen durch

W Schmeil Weidenplan 8
Gr r Tisch zu kaufen gef Brunosw 6
Eine Hundehütte für einen großen Hund

zu kaufen gesucht Wilhelmstr 16g, II
Junge Katze zu kaufen gesucht

Wuchererstraße 6,1
Junger Hnnd zu kaufen gesucht

Gottesackergasse 10 I
Eine alte aber noch brauchb eis Kellers

pumpe zu kaufen ges Mittelstr 13 i Laden
Getr Schuhe u Stiefeln k kl Schloßg 8

Colporteure
sucht die Expedition des Deutschen
Herold Berggasse 1 I

Bekanntmachung
Alle welche noch Forderungen aus dem Rechnungsjahre April 1878/79 an die Stadt

zu machen haben werden wegen des bevorstehenden Rechnungsabschlusses aufgefordert ihre
Rechnungen uugesiinmt an uns einzureichen

Halle den 2s April 1879 Der Magistratv H age n
Bekanntmachung

Die öffentlichen Schntzpocken Jmpfuugeu in hiesiger Stadt beginnen unter Leitung
des Herrn vr msä Risel am

Mittwoch den 3V April er Nachmittags I Uhr
im Volks Schulgebiiude und werden regelmäßig jeden Mittwoch und Sonnabend zur
gedachten Zeit fortgesetzt

Jeder Impfling ist rein gewaschen und in reiner Wäsche zu gestellen auch muß der
selbe 8 Tage nach erfolgter Impfung also am darauf folgenden Mittwoch oder Sonn
abend in der festgesetzten Stunde zur Revision gestellt werden widrigenfalls die Impfung
als ungeschehen angesehen und ein Pocken Impfschein nicht ertheilt werden kann

Halle den 25 April 1879 Der Magistrat M
Bekanntmach

Herstellung einer Post Dampfschiffverbindung zwischen Deutschland uud Mexiko
Zwischen Deutschland und Mexiko tritt mit dem Anfange des nächsten Monats

eine direkte regelmäßige Post Dampfschtffverviudung ins Leben Die Postdampfer
gehen am 7 jedes Monats aus Hamburg ab zum ersten Mal also am 7 Mai Dauer
der Fahrt bis Veracruz 29 Tage Ankunft in Tampico 2 Tage später Rückfahrt von
Tampico am 10 jeden Monats von Veracruz 2 Tage später Regelmäßige Anlaufstellen
bilden auf der Hin und Rückreise Havre und St Thomas Unter Umständen werden
die Schiffe auch in Havana und Progreso anlegen Die mit diesen Schiffen beförderten
Briefsendungen nach Mexiko unterliegen der Taxe des Weltpostvereins mithin für frankirte
Briefe 20 Pfennig für Postkarten 10 Pfennig Drucksachen 5 Pfennig u s w

Berlin 26 April 1879 Der General Postmeister
Stephan

Der hinter dem Handelsmann Friedrich August Kupferschmidt von hier wegen
wiederholter Diebstähle unterm 16 April d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 25 April 1879 Der königliche Staatsanwalt
Bekanntmachung

Das Abladen von Schutt und Asche auf hiesigem Holzplatze wird hiermit
verboten

Halle a/S den 28 April 1879 Die Po lizei Verwaltung
Das Neueste und Geschmackvollste in

Wttvt ILÄZ Z i Gzsi ibss ZAR
HM stets vorräthig und arbeitet

vr uiiä äsr Föumarkt LoimtWllASLöllZvkatt sollen in Zndmissiou vörAödsn Nkräsn
Rsüsktantöii dsliödsr AsiollnunASn LsäinAunZön unä Vorwit

tgM in möinslll tslisr IiSMiAöi stl iäsg 56 II Lrexpön sinziusöksn mul vsrsigAelts
OAsrtön dis 3 Nai Vormittags 10 Iliir äassldst sill urgiodsn

Lalle äsn 26 L xril 1879 Der O

Re Trinkkur m Mälzer SchieUraben
wird am 1 Mai er wieder in der früheren Weise eröffne Die verschiedensten natür
lichen und künstlichen Mineralwasser werden in stets frischer Füllung durch du
Herren k hier unter Garantie geliefert Auch werden vorzügliche
Molken von Morgens /j 6 Uhr an verabreicht ferner täglich 2 mal frische unver
fälschte Milch aus der Halleschen Molkerei der Herren in Benken
dorf und Salzmünde

Für aufmerksame gute Bedienung werde bestens Sorge tragen und bitte mein Unter
nehmen wie früher geneigtest unterstützen zu wollen Anmeldungen nehme jederzeit entgegen

H Zrswsr Kastellan des Wher Schießgrabens

Nwöslscliö Tksss
g A 2,40 3,00 4,00 und 6,00

a 4,00 6,00 und 9,00
Ä 9,00 und 12,00

Ä /M 3,00 bis 6,00

verschiedene Marken v F Leidens
frost K Co in Wien empfiehlt

die chinesische Theehandlimg au

Gs Leipzigerftr IM
Anstand Colporteure gut gekleidet finden

Aufnahme Rathswerder 1 I
Einige tüchtige Schneidemüller werden

sofort verlangt
Fr Weihmann K Sohn Dampfsägewerk

Mersebu r gerstr 21 u Thüringerstr 1
Einen tüchtigen Stuhlmacher sucht sofort

Schmeerstraße 17

Ein junger Mann im Alter von 16 bis
18 Jahren mit guter Handschrift findet auf
einem hiesigen Contore in schriftlichen Arbeiten
sofort dauernde Beschäftigung Bewerbungen
niederzulegen unter S in der Exped d Bl

Geübte Zurichterinnen auf Oberhemden
gesucht Leipzigerstraße 16 im Laden

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht
Leipzigerstratze 25

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen ge

sucht Harz 40a

Köchin Stuben Hausmädchen Hausknecht
u Hausburschen weist nach Kellnerburschen
sucht F rau Fleck inger H anfsack 1

Ein zuverlässiges Mädchen zur Führung
einer kleinen Wirthschaft wird zum 1 Mai
g esucht Schmeerstraße 40 I

Landwirthschasterin Köchin n Hausmädchen
finden Dienst jüngere Mädchen v Lande suchen

Dienst durch Trödel 8
Eine Auswartung

wird für 2 Nachmittage in der Woche gesucht
Magdeburgerstr 51 part links

Ein unabhängiges Mädchen sucht Aufwar
tung f d ganzen Tag Zu erfr Thalgasse 1

Eine anst junges mit guten Zeugn ver
sehenes Mädchen sucht sogl oder später Stelle

Zu erfr agen a m Kirchth or 2
Ein jung anst Mädchen sucht als Stuben

Mädchen recht bald Stelle Kellnergasse 5,1

Aust jüug Landmadcheu ein Mäd
chen 6 Jahre im Dienst bei der Herrschaft
suchen Stellen durch

Rathhausg 14
zur Glocke

Einige recht ordentl Mädchen
für Küche u Hausarbeit suchen 1 Mai
Stelle durch Frau

gr Schlamm 10
Mädchen vom Lande suchen Stellen durch

Frau Rohnftein Trödel 8
Mehrere anst arbeits Mädchen mit 3jähr

Attesten suchen noch 1 oder 15 Mai Stellen
durch Frau Gntjahr kl Schloßgasse 8 p

Mehrere prop Hausmädchen u Mädchen f
Küche u Hausarb mit g Attest suchen 1 Mai
Stelle Kindermädch erhalt 1 u 15 Mai
Stelle d Frau Herrmann Schmeerstr 13

2V Mark
bei einer Hochzeitsfeier gesammelt sind mir
zum Besten einiger bedürftiger Gemeindeglie
der übergeben wofür ich im Namen der Be
schenkten den Gebern herzlichst danke

Z Halle den 24 April 1879
Focke Domprediger

Bekanntmachung
Den Mitgliedern und Principalen der

Krankenkasse der Bäcker Conditor Pfeffer
küchler Müller und Brauer zur Vermei
dung von Schädigungen zur allgemeinen Kennt
niß daß sich in Händen sämmtlicher Principale
ein Statut zur jederzeitigen Einsicht befindet

Halle 24 April 1879
Fr Beyer Ladenmeister

General Versammlung
hiesiger Fleischermeister findet Sonntag den
4 Mai Rachmittags 4 Uhr in den drei
Schwänen statt Lehrlings Ausnahme
Um recht zahlreichen Besuch wird gebeten

Der Vorstand

Mein Sommer Kursus beginnt Sonntag
den 4 Mai im Garten Salon Pretzler s
Berg Gefl Anmeldungen von Herren und
Damen werden daselbst und in meiner Woh
nung Berggasse 4 angenommen Der Unter
richt findet jeden Sonntag und Donnerstag
statt Honorar 6 Mark

sL Tanzlehrer
Schneiderarbeit Waschen Reinigen u Aus

bessern nimmt an Zapfenstraße 17 b III
Möbel werden sauber und billig in und

außer dem Hause auspolirt Näheres
Unterberg 5 im Laden Giertsch

Meine Wohnung ist nicht mehr Leipzigers

strasze 21 sondern 3
Zahntechniker Dr

Erste Amerikanische

KW MIl 1 NIMM
für sämmtliche Wäsche nur einzig in ihrer Art
empfiehlt sich zur geneigten Beachtung

Herrenstr 9 H i u Rathswerder 1 1
2 A nnahmestelle Leipzigerftr 16 i Lad en

Reklamationen
Verträge Testamente Klagen und son
stige schriftl Arbeiten fertigt
Z WZGSKSZ Schmeerstr 23

Ordentliche Leute nehmen ein Kind in Ziehe
Zapfenstraße 17 d 3 Tr

Stadt Theater
Dienstag den 29 April 1879

IS

Vom Hoftheater zu Sondershausen

Große O per in 2 Akten von Beethoven

Kaiser Wilhelms Halle
Dienstag den 29 April 1879

litt
in dieser Saison

von der Kapelle des 107 Jnf Regim unter
Leitung des Musikdirektor S

Anfang präc 7 Uhr Entrse 75
Billets s 50 H bei Herren C H Spierliug
und C F G Kitzing

den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Dienstag den 29 April Abends 7 Uhr
Probe für Sopran und Alt im Uebungs
lokale

Kanarienvogel zugeflogen Harz 6 r
Ein Operngucker verloren Gegen ange

messene Belohnung abzugeben
Landwehrstraße 17 II

Für den Jnferatestheil verantwortlich
M Uhlsmau w Hall

Hierzu eine Beilage
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